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Inklusives Sportfest in Fulda:
Gemeinsam Sport abzeichen erleben!

Inklusion und Sport vereint: Großes inklusives Sportfest in
Fulda, wo Menschen mit und ohne Handicap ihr Können

unter Beweis stellen.

In Fulda erblühte am Mittwoch ein bedeutendes Event, das die
Idee der Inklusion mit sportlicher Betätigung vereinte. Das
Stadion Johannisau öffnete erneut seine Tore für ein großes
inklusives Sportfest, bei dem Menschen mit unterschiedlichen
Fähigkeiten die Möglichkeit hatten, ihre sportlichen Talente
unter Beweis zu stellen. Bei sommerlichen Temperaturen wurde
in den Disziplinen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Kondition
gefightet – und das in einem Rahmen, der Teamgeist und
Fairplay zelebrierte.

Die Wurzeln dieses besonderen Sportfestes reichen bis zu den
diesjährigen Special Olympics World Games, bei denen Fulda als
Host Town für eine argentinische Delegation agierte.
Bürgermeister Dag Wehner hob in seiner Ansprache hervor, wie
wichtig der Gedanke der Inklusion in Fulda ist. Diese
Veranstaltung setzte ein klares Zeichen dafür, dass Barrieren
abgebaut werden können, und das bei einer emotionalen
Festivität, die Athleten aller Couleur zueinander brachte.

Ein Highlight für die Teilnehmer

Besonders bemerkenswert an diesem Sporttag war die
Anpassung der Leistungsanforderungen. Diese Maßnahme
ermöglichte es allen Teilnehmern, unabhängig von ihren
körperlichen oder geistigen Einschränkungen, das Deutsche



Sportabzeichen zu erwerben. Bei Wettbewerben wie Weitwurf,
Stabweitsprung und verschiedenen Laufdisziplinen wurden viele
Teilnehmer an ihre persönlichen Grenzen geführt. Diese
individuelle Herangehensweise stellte sicher, dass jeder eine
faire Chance hatte, seine sportlichen Fähigkeiten zu zeigen.
Sportler wie Kerstin Will, Benny Enders und Jessica Simon
wurden sogar vor dem offiziellen Start für ihre Leistungen
ausgezeichnet, was die Anerkennung ihrer Anstrengungen
unterstrich.

Das Rahmenprogramm wartete zusätzlich mit einer Vielzahl an
unterhaltsamen Mitmachspielen auf – von einem Kletterturm
über einen Rollstuhlparcours bis hin zu einer mobilen Baseball-
Anlage und dem Boulespiel. Dies sorgte nicht nur für sportliche
Herausforderungen, sondern auch für eine aufregende
Abwechslung. Jeder Teilnehmer, ob groß oder klein, hatte die
Chance, spielerisch aktiv zu sein, wodurch das Gefühl der
Gemeinschaft weiter gestärkt wurde.

Die Zusammenarbeit zwischen der Stadt Fulda, dem Sportkreis
Fulda-Hünfeld und verschiedenen Partnern wie Special Olympics
Hessen und dem Hochschulsport der Hochschule Fulda trug
maßgeblich zum Gelingen dieses Events bei. Ihre engagierte
Arbeit und der Einsatz verschiedener Organisationen wie dem
Caritasverband und dem Verein „Jeder ist anders“ verdeutlichen,
wie wichtig es ist, eine inklusive Gesellschaft zu schaffen, in der
jeder Mensch, unabhängig von seinen Fähigkeiten, Teilnahme
findet.

Dieser Sporttag in Fulda war ein eindrucksvolles Beispiel dafür,
wie Inklusion in der Praxis gelebt werden kann. Er zeigte nicht
nur die sportlichen Leistungen der Teilnehmer, sondern auch
den ungebrochenen Willen, Hindernisse zu überwinden und
gemeinsam zu feiern. Ein Fest, das weit über den sportlichen
Rahmen hinausging und für alle eine ganz besondere Bedeutung
hatte.



Details
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